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Aufruf

Für ein Leben behinderter und älterer Menschen in der Gemeinde

Behinderte und ältere Menschen sollen, wie alle anderen Menschen auch, so lange wie
möglich in ihrer eigenen Wohnung und im gewohnten Umfeld leben können. Zur
Verwirklichung des gesetzlich normierten Wunsch- und Wahlrechtes müssen sie die nötige
Unterstützung bekommen. Um dieses Ziel zu erreichen, sind wir für:

 einen Baustopp für neue Heime,

 den Abbau bestehender Heimplätze,

 den flächendeckenden Aus- und Aufbau individuell-
bedarfsdeckender vernetzter Unterstützungsangebote für ältere und
behinderte Menschen,

 die Garantie der Wahlmöglichkeiten der Betroffenen,
u.a. durch persönliche Budgets,

 die Gewährleistung des Grundsatzes „Daheim statt Heim“ in allen
gesetzes- und verwaltungstechnischen Regelungen auf allen Ebenen
und in der Praxis

 die Beteiligung der Betroffenen an dem Reformprozess nach der
Devise „Nichts über uns ohne uns“.

Unterstützen auch Sie diesen Aufruf und setzen Sie sich mit uns für ein Leben von
behinderten und älteren Menschen Daheim statt Heim ein!
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